
Wander-Wochenende an der Lahn
Am letzten Wochenende im Oktober trafen sich 23 
Wanderbegeisterte Kolpinger zum inzwischen schon 
zur Tradition gewordenen Wanderwochenende. Dieses 
Jahr führte uns die Reise an die Lahn, wo die Gruppe 
an drei Tagen das Lahntal bei Nassau und die umlie-
genden  Berge auf dem Lahnhöhenweg kennen lernen 
sollte. Organisiert wurde die Tour auch in diesem Jahr 
wieder in altbewährter, perfekter Art und  Weise von 
Christel und Winfried Kuth. An dieser Stelle gilt Ihnen 
ein ganz besonderer Dank, denn eine solch hervorra-
gende Vorbereitung ist sicherlich nicht selbstverständ-
lich und mit viel Aufwand verbunden.

Nach der Anreise am Freitagmorgen machte sich die 
Gruppe mittags bei allerbestem Herbstwetter mit strah-

lend blauem Himmel auf den Weg. Mit der Bahn ging es nach Bad Ems, um dann von dort 
über die Höhen an der Lahn nach Nassau zurückzuwandern. Bereits zu Beginn der Wan-
derung wurden bei einem steilen Aufstieg 
die Muskeln vor allem der Väter mit klei-
nen Kindern gefordert, die Ihre Sprößlin-
ge entweder in der Rückentrage oder im 
Kinderwagen in die Höhe transportieren 
mussten. Belohnt wurde der Aufstieg mit 
fantastischen Ausblicken über das Lahn-
tal und den Kurort Bad Ems. Nach rund 4 
Stunden konnten wir wieder im Hotel am 
Rosengarten in Nassau einkehren, wo be-
reits ein gut gekühltes Fässchen Kölsch 
auf die durstigen Kehlen der Wanderer 
wartete. Den rheinischen Gerstensaft hatten die Gastgeber, Familie Salzmann, extra für 
uns besorgt. Eigentlich bietet das Hotel nur Übernachtung mit Frühstück an. Da wir jedoch 
das gesamte Haus für uns hatten, wurde kurzerhand in Zusammenarbeit mit einem Restau-
rant aus dem Frühstücksraum ein Speisesaal gemacht, in dem wir uns an einem hervorra-
genden warmen Buffet sattessen konnten. Traditionen soll man pfl egen, und so endete der 



gemütliche Abend auch in diesem Jahr mit der 
altbekannten Zimmerbesichtigung, die immer 
wieder ein Highlight des Wanderwochenendes 
darstellt.

Nach einem leckeren, umfangreichen Frühstück 
brachen wir dann am Samstagmorgen wieder 
Richtung Bahnhof auf. Diesmal ging die Fahrt 
fl ußaufwärts bis Obernhof. Von hieraus führte 
uns der Weg hinauf zum Kloster Arnstein. Nach 
eine kurzen Besichtigung der Anlage führte uns 
ein schmaler, aber wunderschöner steiler Pfad 
wieder auf die Höhen und dann weiter hinunter 
ins Mühlbach-Tal. Der Bach führte uns in einem 
romantischen Tal mit vielen Windungen dann 
wieder nach Nassau an die Lahn zurück. Lei-
der war der Morgennebel an diesem Tag etwas 

hartnäckiger und so erreichten uns die wärmenden Sonnenstrahlen erst, als wir fast schon 
wieder am Ziel waren. Nach knapp 20 Kilometern ging ein wunderschöner Wandertag mit 
einem weiteren gemütlichen Abend zu 
Ende. Am Sonntagmorgen stand dann 
die dritte und letzte Wanderung an. Lei-
der meinte es der Wettergott dann nicht 
mehr so gut mit uns und der anfängliche 
Nebel verdichtete sich auf der Höhe zu 
dicken Tropfen. Vor der Mittagspause 
wurde es aber glücklicherweise bereits 
wieder Trocken. Anschließend wurde es 
nochmal richtig interessant, als der Weg 
sich mehr oder weniger in einen Kletter-
steig verwandelte und wir gesichert mit 
Drahtseilen und über Leitern absteigen konnten. Zum Ausklang traf man sich im Hotel noch 
zu Kaffee und Kuchen, bevor sich die müden, aber doch sichtlich zufriedenen Wanderer 
wieder auf den Heimweg nach Eschweiler machten.
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